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Welche Geschäftschancen gibt es in und mit Brasilien?

AUSSICHTEN BRASILIENS UNTER DEM NEUEN PRÄSIDENT BOLSONARO



BRASILIEN
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ÜBERBLICK
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ü Multikulturelle und freundliche Bevölkerung – 209 Mio.

ü Unter den Top-3 Länder in der Landwirtschaft

ü Vielseitige Energiequellen

ü Biodiversität: Brasilien ist das Land mit der größten Artenvielfalt an Flora und 
Fauna der Erde

ü 7.367 Km Sonnige Strände

ü Rohstoffreich



WO WIR GUT SIND
2018
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1. Platz
Bierhersteller
Kaffee
Zucker
Orangen 
Rindfleisch Export
Süßwasser Reserven

2. Platz
Rinderherde
Hühner
Ethanol
Soja Bohnen 

3. Platz
Flugzeuge
Eisenerz
Mais

5. Platz
Erdölreserven
Baumwolle
Kakao

8. Platz
Automobilindustrie
31 Unternehmen – 65 Werke
~ 2.950.000 in 2018

9. Platz
BIP - Eur 1,63 Billionen.
Erdöl Produktion



WO WIR GUT SIND
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5 x Fußball-Weltmeister
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Perspektiven für die Bolsonaro-Regierung



AUFGABEN DER NEUEN REGIERUNG
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ü Wirtschaftswachstum
Langsame Erholung nach der Krise
2018 – 1,1%
2019 – 2,8%
2020 – 3,0%

ü Renten- und Sozialversicherung
Renten- und Sozialversicherungsreform soll gleich am Anfang des Jahres gewählt werden 

ü Steuer
Steuerreform soll in 2019 eingeführt werden

ü Arbeitsplätze Beschaffung
Die in 2018 genehmigte Arbeitsrechtreform soll erweitert werden 

ü Staatsverschuldung
Durch Spesenreduzierung und Privatisierungen

ü Gesundheit, Sicherheit und Bildung
Fachmänner und nicht Politiker wurden als Minister ausgesucht



AUFGABEN DER NEUEN REGIERUNG
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ü Infrastruktur und Investition
Förderung von Investitionen 
Infrastrukturkonzessionen
Privatisierung

ü Korruption
Sergio Moro, der Richter, der erfolgreich Korruption (Lava Jato) in der Regierung bekämpft hat 
wurde als Justizminister nominiert

ü Handel
Handelsabkommen Schließen
OECD-Mitgliedschaft 
Marktöffnung durch Reduzierung der Importsteuer

ü Ministeriums
Reduzierung von 39 auf 20
Fachleute als Minister nominiert
Änderung des Regierungsstils

ü Kongress
Ca. 50% von den Parlamentarier sind neu in beiden Ebenen 



UMFRAGE BEI MARKTFÜHRENDE 
UNTERNEHMEN 
STAND NOVEMBER 18
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v 826 Unternehmen

v Eur 770 Mrd. Umsatz

v 42% vom Bruttoinlandsprodukt

Ø 37% Konsumgüter

Ø 28% Dienstleistung

Ø 14% Infrastruktur und Bau

Ø 12% Informatik und Telekommunikation

Ø 9% Banken

64%

12%

14%

6%

4%



ERWARTUNGEN FÜR DIE 
GESCHÄFTSENTWICKLUNG
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v Investition

Ø 97% werden investieren

§ 60% - Entwurf von neuen Produkten
§ 59% - Neue Technologien
§ 49% - Schulung
§ 30% - Produktionskapazität erweitern 
§ 25% - Verkaufsstellen erweitern

Ø 3% werden nicht investieren

v Kapitalisation

Ø 70% werden das Unternehmen kapitalisieren

§ 25% - Private Ressourcen
§ 24% - Banken
§ 20% - Holdings
§ 6% - Ausgabe von Aktientiteln
§ 1% - IPO – 10 Unternehmen

Ø 30% werden nicht investieren



ERWARTUNGEN FÜR DIE 
GESCHÄFTSENTWICKLUNG
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v Personal

Ø 93% werden Änderungen durchführen

§ 47% - Anstellen
§ 32% - Gleichbleibend mit Ersetzungen
§ 14% - Gleichbleibend ohne Ersetzungen
§ 7% - Entlassen - Robotisierung

Ø 7% werden keine Änderungen machen

v Geschäftsentwicklung

Sehr a
bnehmend

Abnehmend

Gleich
 bleibend

Steigend

Sehr s
teigend

Keine M
einung

Umsatz 0% 2% 16% 69% 11% 1%
Investitionen in Maschinen 0% 6% 42% 46% 4% 2%
Schulung und Qualifizierung 1% 3% 37% 53% 6% 1%
Investitionen in R&D 1% 2% 40% 49% 5% 3%



GEPLANTE INVESTITIONEN NACH 
BRANCHEN
2018 – 2021
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Quelle: Investitionsvoraussicht nach Branchen für die Jahren 2018 – 2021 laut Prognose der BNDES – Brasilianische Entwicklungsbank
Stand Juli 2018

Branchen 2017 2018-21 Durchnitt pro Jahr Veränderung  % pro 
Jahr

Öl und Gas 57,9 291,4 72,9 9,4
Bergbau 13,8 60,5 15,1 3,7
Lebensmittel 8,9 38,1 9,5 2,8
Automobilindustrie 6,8 24,6 6,2 -3,9
Papier und Cellulose 7,7 21,1 5,3 -14,8
Elektronik 4,1 21,0 5,3 10,5
Gesundheit 5,0 20,4 5,1 1,1
Stahlindustrie 2,3 15,3 3,8 22,3
Chemie 2,7 14,6 3,7 13,2
Biokraftstoffe 2,7 11,5 2,9 2,7
Getränke 2,3 11,2 2,8 8
Luft- und Raumfahrt 2,8 10,2 2,6 -4,2
Industrie 117,0 539,9 135,0 5,9
Elektrische Energie 61,1 160,3 40,1 -16,2
Telekommunikation 28,0 121,0 30,3 3,1
Logistik 28,3 156,3 39,1 13,3

Straßen 14,4 80,7 20,2 14,0
Schienen 7,8 39,3 9,8 9,3
Häfen 1,3 18,0 4,5 54,7
Flughäfen 1,5 8,0 2,0 10,6
Urbane Mobilität 3,2 10,3 2,6 -8,7

Umwelt 11,4 52,5 13,1 5,8
Infrastruktur 128,7 490,1 122,5 -2,0
Gesamt 245,7 1.030,0 257,5 1,9

In Mrd. BRL

Insgesamt sollen Eur 239 Mrd. in 4 Jahren investiert werden



KONZESSIONEN UND 
PRIVATISIERUNGEN

13

Konzessionen:
• Schienen – 10
• Autobahnen – 8
• Flughäfen – 12
• Häfen – 14
• Bergbau – 1
• Öl und Gas – 1

Privatisierungen:
• Infraero Flughäfen Verwaltung
• Casa da Moeda Währungshaus
• Eletrobras Stromverteilungsleitungen
• Lotterie Instant Lotterie
• Ceasa Minas Lagerhaus - Nahrungsmittel

Schienen Autobahn Flughafen Hafen

Elektrizität Bergbau Öl und Gas Verschieden



BILATERALER HANDEL –
DEUTSCHLAND X BRASILIEN
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Quelle: MDIC
Stand 2017

Deutschland Export % Eur Mrd.
Mechanische Maschinen 25,4 2,67 
Organische Chemikalien 11,9 1,25 
Pharmazeutika 11,3 1,19 
Automobil 8,6 0,90 
Elektrische Maschinen 7,5 0,79 
Präzisionsinstrumente 6,1 0,64 
Kunststoff 5,4 0,57 
Düngemittel 3,8 0,40 
Chemikalien 3,8 0,40 
Stahl- Eisenprodukte 2,2 0,23 
Verschiedenes 14,1 1,48 
Gesamt 10,52 

Brasilien Export % Eur Mrd.
Kaffee 18,1 1,01 
Sojabohnenmehl 11,8 0,66 
Erze 11,5 0,64 
Mechanische Maschinen 8,9 0,50 
Sojabohnen 8,7 0,49 
Stahl und Eisen 5,9 0,33 
Elektrische Maschinen 5,1 0,29 
Organische Chemikalien 3 0,17 
Fleisch 2,4 0,13 
Fleischpräparate 2,3 0,13 
Verschiedenes 22,2 1,24 

Gesamt 5,60 

Interessante Branchen:
• Saubere Energie
• Abwasser
• Müll
• Informatik
• Mobilität
• Dienstleistungen für Senioren
• Tourismus
• Kosmetik



DEUTSCHE IN BRASILIEN
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ü Ca. 1.400 Deutsche Unternehmen mit 250.000 Mitarbeiter sind in Brasilien sässig 

ü Davon 900 in Staat São Paulo und für ca. 10% des Bruttoinlandsprodukt verantwortlich

ü 44% - Industrien

ü 32% - Dienstleistung

ü 13% - Handel

ü 9% - Verschiedene Segmente

ü Schulen in verschiedenen Hauptstädten (Dual System)

ü Krankenhäuser

ü Clubs

ü Vereine

ü Einen Deutschstämmigen 15x Weltmeister in der Segelboot Klasse Laser haben wir auch, Robert 

Scheid

ü Und nicht zu vergessen: Brasilien ist fünfmaliger Fußball-Weltmeister



BRASILIEN ALS HUB FÜR MERCOSUL
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Land BIP Beteiligung Distanzen von São Paulo - Km
Brasilien 2.065,2 49,1%
Argentinien 637,6 15,1% Buenos Aires 1.676
Venezuela 482,4 11,5% Caracas 4.380
Kolumbien 309,2 7,3% Bogotá 4.323
Chile 277,1 6,6% Santiago 2.586
Peru 211,4 5,0% Lima 3.457
Equador 103,1 2,4% Quito 4.320
Uruguay 56,2 1,3% Montevideo 1.578
Bolivien 37,5 0,9% La Paz 2.920
Paraguay 29,7 0,7% Assuncion 1.350
Gesamt 4.209,3 100%

BIP 2017 in Mrd. USD

• Unsere Nachbarländern sind leicht und schnell erreichbar durch 
vorhandene Logistik (Luft, See und Autobahn)

• Argentinien ist unser wichtigster Partner in Mercosul

• Zeitverschiebung von maximal 3 Stunden (Aus Deutschland her sind es bis zu 8 Stunden)
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MESSEN IN SÃO PAULO - 2019

Couromoda Jan   14-17
Expobrasil Mär 18-21
Plástico Brasil Mär 25-29
Autocom Apr 02-04
Hair Brasil Apr 13-16
Tecnotêxtil Apr 25-28
Agrishow 29/04-03/05
JPR Radiology Mai 02-05
Apas Show Mai 06-09
Expomafe Mai 07-11
Hospitalar Mai 21-24
Francal Jun 03-05
Bio Brazil Jun 05-08
Expomarte Jun 06-08
Fispal Jun 11-14
Fispal Tech Jun 25-28
Futureprint Jul 10-13
Fipan Jul 23-26
FI South America Aug 20-22
Higiexpo Aug 20-22
Intersolar Aug 27-29
Latam Retail Show Aug 27-29
Fenasan Oct 02-06
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AUSSICHTEN BRASILIENS UNTER DEM 
NEUEN PRÄSIDENT BOLSONARO

Vielen Dank auf Ihre Aufmerksamkeit !

Rschaefer@expandeers.com
Roberto M. Schaefer



TIPPS FÜR DEN MARKEINSTIEG
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Wertvolle Tipps für den Markteinstieg oder die Ausweitung Ihres Geschäftes in und 
nach Brasilien.

ü Brasilien bietet enormes Geschäftspotential für Deutsche Unternehmen
ü Deutsche Erzeugnisse sind als sehr hochwertige Produkte anerkannt
ü Ein demokratisches, aber noch junges Land erwartet Zeiten von Wachstum und 

Krisen. Aus diesem Grund ist eine langfristige strategische Planung und Flexibilität 
sehr wichtig

ü Teilnahme an Messen um Gefühle über den Markt zu gewinnen
ü Einstieg durch Vertriebshändler, Handelsvertretern, Joint Ventures, Firmenkauf, bzw. –

Gründung
ü Unterstützung beim markteinstieg durch Vorort spezialisierte Dienstleistungsfirmen, 

Kooperationspartner, Kanzleien, Verbände und Konsulat
ü Gute Kenntnisse über die lokale Kultur und „Arbeitsweise“ ist sehr wichtig um schnell 

akzeptiert zu werden und Geschäfte zu machen



Unternehmenspräsentation
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CEEI – Centro Empresarial de Estudos Internacionais 
  Rua Américo Brasiliense, 1923 – 5o Andar 
  Raum 503 und 504  
  047015-005 – São Paulo-SP – Brasilien 
 

in Kooperation mit 

 
Edelweiss Gestão Financeira e de Negócios Ltda. 
  Rua Américo Brasiliense, 1923 – 5o Andar 
  Raum 503 und 504  
  047015-005 – São Paulo-SP - Brasilien 

 

 
São Paulo, den 28. August 2018 

 

 

 



Unternehmenspräsentation
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Bilder: (l.oben: - Büro São Paulo; r.oben: Mitarbeiter)

Im Bereich der Internationalisierungsberatung haben wir bereits mehrere 100 Unternehmen aus verschiedenen
Branchen erfolgreich unterstützt. Zu den Branchen zählen beispielsweise die Energiewirtschaft, Versorgungs- und
Entsorgungswirtschaft, Umwelttechnik, Maschinen- und Anlagenbau, das Verkehrswesen, die
Nahrungsmittelindustrie, die Verpackungsindustrie, die Medizintechnik, als auch IT- und Kommunikationstechnik.

CEEI / Edelweiss ist als internationales Beratungsunternehmen seit 1994 aktiv
und unterstützt erfolgreich Internationale Investoren, Öffentliche Einrichtungen
sowie kleine und mittelständische Unternehmen bei der Durchführung
grenzüberschreitender oder nationaler Projekte.

CEEI / Edelweiss ( Beratung für Internationale Strategien) 



Unternehmenspräsentation
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Mit der Kooperation zwischen CEEI und Edelweiss stellt sich Ihnen ein kompetentes Beraterteam vor, welches über
langjährige Erfahrungen bei der Anbahnung von Geschäftskontakten, der Analyse von Auslandsmärkten sowie der
Organisation von Konferenzen und Veranstaltungen verfügt und gut in Brasilien vernetzt ist.

CEEI wird als Beratungsunternehmen, das unter anderem auf Außenwirtschaftsberatung
spezialisiert ist, vorrangig das Projektmanagement, die Konzeption, die Organisation der an
Brasilien interessierten Unternehmen übernehmen. CEEI ist versiert in der Ausrichtung

internationaler Konferenzen, Workshops und Delegationsreisen und verfügt über umfangreiche Erfahrungen mit
kleinen und mittleren Unternehmen und hat bereits zahlreiche erfolgreich Markterschließungs- bzw.
Markterkundungsprojekte durchgeführt.
Durch seine Markterfahrungen in Brasilien und den bestehenden Kontakten zu brasilianischen Unternehmen sowie
Netzwerken und Behörden der Verschiedenen Branchen ermöglichen die fachlich geeignete Einbindung dieser in den
brasilianischen Markt

Edelweiss ist als strategischer Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen für nationale und
internationale Geschäftsentwicklungen seit 2004 in brasilianischen Markt tätig und Aufgrund
langjährigen  Erfahrung  mit  deutsche  Firmen  der  idealer  Partner  für  deutsch  sprechende 

Unternehmen die im lokalen Markt präsent sein möchten.

Edelweiss verfügt über umfangreiche Erfahrung bei der Unterstützung von Gründungen von Multinationale Firmen
und hat sich spezialisiert diese Unternehmen in den ersten Lebensjahren durch verschiedene Leistungen, wie bzw.,
Back-Office, Interim Management, Cash-Flow, Personal, Gesellschaftsverträge, Importprozesse, Steuerberatung,
Marktstudien, Öffnungen und/oder Schließungen von Unternehmen zu unterstützen



Unternehmenspräsentation
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• Detaillierte Marktanalysen
• Prognosen zu Preisentwicklungen
• Strategische und konzeptionelle Beratung zur 

Marktpositionierung und bei Mergers & Akquisition 
• Steuerung von Investitionsprozessen 
• Due Diligence 

• Analysen des Marktumfeldes
• Planungs- und Entwicklungskonzepte 
• Finanzielle Machbarkeitsstudien 
• Gestaltung von öffentlich-privaten Partnerschaften (PPP)
• Konzepte für Standortentwicklung und –Vermarktung

Um den Zugang zu Informationen und Unternehmensnetzwerken der Branche im  Zielland zu gewährleisten, arbeitet 
CEEI / Edelweiss regelmäßig mit lokalen und regionalen Experten und Verwaltungen der betreffenden Branche 
zusammen. 
Unser Team besteht aus 10 professionellen Beratern mit unterschiedlichen Ausbildungen, die über die für eine 
erfolgreiche internationale Projektarbeit notwendigen Sprachkenntnisse, interkulturelle Kompetenz und zahlreiche 
Branchenkompetenzen verfügen. 

• Marktanalysen und Businessplanung
• Unternehmensgründung 
• Ausbau des Vertriebsnetzes
• Beratung zu Investitionsvorhaben und 

Fördermittelbeantragung
• Beratung beim Verkauf oder der Übernahme von 

Beteiligungen / Unternehmen

• Fachseminare, Schulungen 
• Unternehmerreisen
• Inhouse-Workshops und individuelle Trainings

Beratungsfelder CEEI / Edelweiss



WIRTSCHAFTSKRISE UND ERHOLUNG
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Dilma Temer
2016 2017 Dez./18

Bruttoinlandsprodukt Jahr -3,60% 1,00% 1,10%

BIP - Industrie März (12 Monate) -11,40% 1,10% 1,50%

BIP - Handel Februar (12 Monate) -4,26% -3,20% 2,80%

BIP - Dienstleistung Februar (12 Monate) -4,00% -5,10% 1,00%

Länderrisiko Mai 387 257 258

Zinsen - Selic April 14,25% 11,25% 6,75%

Bundesstaatsschulden - BRL Billionen. März 2,88 3,23 3,82

Inflation April (12 Monate) 9,28% 4,08% 3,80%

Arbeitslosigkeit April (1. Quartal) 10,90% 13,70% 11,70%

Arbeitsplatzbeschaffung März -118.780 -63.620 790.000

Produktion KFZ April 171.298 191.070 245.126

Verkauf KFZ April 162.939 230.850 230.945

Verkauf Baumaterial April (12 Monate) -2,00% 0,00% 1,90%

USD Cash Flow - Mrd. April 6,52 9,07 11,76

Handelsbilanz - USD Mrd. April (1. Quartal) 13,25 21,38 57,07

Ausländische Investitionen - USD Mrd. Jahr 78,93 70,33 70,00

Langsame Erholung aber auf den richtigen Weg

Verfassungsänderungen:
• Ausgabenlimit
• Arbeitsrechtreform
• Renten- und Sozialversicherungsreform



Brasilianische Konjunktur – 2015 / 2023
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2015 2016 2017 2018* 2019* 2020* 2021* 2022* 2023*
AKTIVITÄT

GDP (%) -3,55 -3,60 1,00 1,10 2,80 3,00 3,00 3,00 3,00
Landwirtschaft (%) 3,61 -6,60 13,00 0,00 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50
Industrie (%) -6,32 -3,80 0,00 1,50 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00
Dienstleistungen (%) -2,70 -2,70 0,30 1,00 2,50 3,00 3,00 3,00 3,00

Nominal GDP (Miliarden) 5.999,5 6.266,9 6.592,1 7.001,1 7.572,9 8.205,7 8.869,9 9.587,9 10.363,9
Population (million) 204,45 206,08 207,66 209,19 210,66 212,08 213,44 214,75 216,00
Per Capita GDP - R$ 29.344,6 30.409,8 31.744,4 33.468,2 35.948,8 38.692,2 41.556,9 44.647,1 47.981,4
Einzelhandelsverkäufe - Ohne PKW und KFZ (%) -4,30 -6,20 2,00 3,00 3,50 3,20 3,20 3,20 3,20
Industriäle Production - IBGE (%) -8,30 -6,40 2,50 1,50 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00
Arbeitslosigkeitrate - IBGE (%) 8,50 11,50 12,70 12,30 11,90 11,40 10,90 10,40 10,20
Gehälterwachstumsrate - IBGE (%) -0,17 -3,28 2,40 2,31 2,72 3,53 3,53 3,53 3,22
INFLATION UND ZINSEN

INFLATION - IPCA (IBGE) - % aa. 10,67 6,29 2,95 3,80 4,00 4,00 3,75 3,75 3,75
ZINSEN - Selic (ZIEL) (% aa.) 14,25 13,75 7,00 6,50 7,25 7,50 7,00 7,00 7,00
WECHSELKURS
Wechselkurs  (R$/US$) - (Jahresdurchnitt) 3,33 3,49 3,19 3,65 3,70 3,74 3,81 3,88 3,94
Wechselkurs (R$/US$) - (Dezember) 3,90 3,26 3,31 3,80 3,70 3,77 3,84 3,90 3,97
Wechselkurs - US$/Euro - Dezember 1,09 1,05 1,20 1,14 1,17 1,17 1,22 1,24 1,26
Wechselkurs - US$/Euro -Jahresdurchnitt 1,10 1,10 1,14 1,18 1,18 1,20 1,21 1,23 1,25
Wechselkurs - R$/Euro - Dezember 4,24 3,43 3,97 4,33 4,33 4,41 4,68 4,84 5,00
Wechselkurs - R$/Euro - Jahresdurchnitt 3,68 3,85 3,64 4,31 4,37 4,49 4,61 4,77 4,93
Export (in US$ Milliarden) 190,09 184,45 217,24 241,32 249,43 272,46 283,36 294,70 306,48
Import (in US$ Milliarden) 172,42 139,42 153,21 184,25 193,32 221,22 230,07 239,27 248,84
Handelsbilanz (in US$ Milliarden) 17,67 45,04 64,03 57,07 56,11 51,24 53,29 55,42 57,64
Internationäle Reserven (in US$ Milliarden) 368,74 372,22 381,97 388,08 388,08 388,08 388,08 388,08 388,08
Direkte Investitionen (in US$ Milliarden) 75,07 78,93 70,33 70,00 72,10 74,26 76,49 78,79 81,15
Primäres Ergebnis (% do PIB) - Ende des Jahres -1,85 -2,49 -1,68 -1,67 -1,23 -0,79 0,00 1,12 1,73
Bruttoverschuldung (% PIB) 66,23 69,95 74,00 76,00 77,10 78,67 nd nd nd
Kredite
Algemeine Kredite  - Wachstum % aa.) 6,69 -3,51 -0,47 4,00 8,29 9,93 10,36 10,56 10,74
Voreinstellungsindex  Physische Personnen (em %) 6,18 6,05 5,25 4,80 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00
Voreinstellungsindex  Juristichee Personnen (em %) (em %) 4,44 5,19 4,53 4,09 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50
Quelle: Bradesco Bank – Stand 7. Dezember 2018
* Vorschau


